
Unsere 

Landwirtschaft.

Autobahn A 20



Alternativen.

Autobahn
Wie viel Land wird sie

870,9 Hektar Fläche soll die A 20 nach offiziellen Angaben 

des Bundesverkehrsministeriums verbrauchen (BVWP 2030).

Doch dann musste die Bundesregierung eingestehen, dass 

die A 20-Trasse mehr als doppelt so viel Fläche

verbrauchen wird (Bundestagsdrucksache 18/9205):

Abschnitt 1, Ammerland: 190 Hektar

Abschnitt 2, Ammerland und Wesermarsch: 333 Hektar

Abschnitt 3, Wesermarsch und Cuxhaven: 67 Hektar

Abschnitt 4, Cuxhaven: 105 Hektar

Abschnitt 5, Cuxhaven und Rotenburg (Wümme): 160 Hektar

Abschnitt 6, Rotenburg (Wümme) und Stade: 90,9 Hektar

Abschnitt 7, Stade: 173,7 Hektar

Elbtunnel Niedersachsen, Stade: 27 Hektar

Elbtunnel Schleswig-Holstein, Steinburg: 106 Hektar

Abschnitt 7, Steinburg: 699 Hektar

Hinzu kommt die Fläche, die für

Kompensationsmaßnahmen benötigt wird.

Die Bundesregierung macht dazu folgende Angaben:

Abschnitt 1, Ammerland und Friesland: 295 Hektar

Abschnitt 2, Ammerland, Wesermarsch und Friesland: 350 Hektar

Abschnitt 3, Wesermarsch und Cuxhaven: 240 Hektar

Abschnitt 4, Cuxhaven: 194 Hektar

Abschnitt 5, Cuxhaven und Rotenburg (Wümme): 581 Hektar

Abschnitt 6, Rotenburg (Wümme) und Stade: 143 Hektar

Abschnitt 7, Stade: 378 Hektar

Elbtunnel Niedersachsen, Stade: 28 Hektar

Elbtunnel Schleswig-Holstein, Steinburg: 55 Hektar

Abschnitt 7, Steinburg: 530 Hektar



Sind. Machbar.

A 20
uns wirklich nehmen?

1.951,6 Hektar Flächenvernichtung

durch die A 20-Trasse.

2.794 Hektar Flächenbedarf

für Kompensationsmaßnahmen.

Macht zusammen: 4.745,6 Hektar.

Das sind 47,5 Millionen Quadratmeter!

Ein großer Teil dieser riesigen Fläche ist 

landwirtschaftliche Fläche.

Nach Angaben des Deutschen Bauernverbandes 

umfasst ein landwirtschaftlicher Betrieb

von durchschnittlicher Größe 59,6 Hektar.

Umgerechnet vernichtet und beansprucht

die A 20 das Land von rund 80 Bauernhöfen.
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Die A 20 und unsere Landwirtschaft:

Flächenverbrauch und Existenzbedrohung

für ein überflüssiges Prestigeprojekt.

Land lässt sich nicht vermehren.

Verbrauchtes Land ist verlorenes Land.

Denn Asphalt und Beton kann man

weder melken noch ernten.

Auch nicht essen oder trinken.

Wir brauchen

jeden landwirtschaftlichen Betrieb

für unsere Zukunft.


